
ÖFFNUNGSZEITEN DIVANO 
An folgenden Tagen ist das Divano geschlossen: Sonntag, 21. Mai, 
Sonntag, 28. Mai und Donnerstag, 08. Juni. 

KIRCHENFÜHRUNG 
Die Heilig-Geist-Fresken in unserer Stadtpfarrkirche erklärt Ihnen Pa-
ter Steffen Brühl SAC am Sonntag, 21. Mai um 15:00 Uhr. 

LEONHARDI-WALLFAHRT 
Die Leonhardi-Wallfahrt des Wallfahrervereins Friedberg nach In-
chenhofen findet am Pfingstmontag, 29. Mai statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

KOLLEKTEN  
21.05.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
28.05.: Renovabis - Kollekte für Mittel– und Osteuropa 
Titelbild: Turm St. Jakob ca. 1880, Stadtarchiv 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 21.05.23 ----------------- Wiese am Baggersee, 11:00 Uhr 

Jubiläumsgottesdienst 
Aus Anlass des 75-jährigen Bestehens der Pfadfinderinnenschaft St. 
Georg Friedberg, feiern wir den Familiengottesdienst am 21.Mai um 
11:00 Uhr als Jubiläumsgottesdienst am Lagerplatz auf der Wiese 
am Baggersee. 
Alle sind herzlich willkommen. 

Donnerstag, 25.05.23 ---------------------------- St. Stephan, 19:00 Uhr 

Maiandacht 
Die letzte Maiandacht im Marienmonat Mai feiern wir Donnerstag, 
25. Mai um 19:00 Uhr in St. Stephan. Gestaltet wird sie vom Frauen-
bund unserer Pfarrei. 
Zum feierlichen Maiabschluss sind alle am Mittwoch, 31. Mai um 
18:30 Uhr in die Stadtpfarrkirche eingeladen. 

Samstag, 27.05.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Firmung 2023 
Am Samstag, 27. Mai um 10:00 Uhr empfangen die Firmbewerber 
unserer Gemeinde das Sakrament der Firmung. Dies ist der letzte 
Schritt, volles Mitglied der Kirche zu werden. 
Die Firmung spendet Domkapitular Dr. Thomas Groll; musikalische 
Gestaltung durch die Jakobsingers. 

Pfingstsonntag, 28.05.23 -------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Hochfest des Hl. Geistes 
Am Pfingstsonntag beginnt unsere  Feriengottesdienstordnung. 
D.h., die Hl. Messe findet vormittags nur um 10:00 Uhr statt. 

Pfingstmontag, 29.05.23 --------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst 
Der Ökumenische Gottesdienst zusammen mit unserer ev. Gemein-
de Guter Hirte findet - nun schon traditionell - am Pfingstmontag 
statt. In diesem Gottesdienst wird uns Nina von Saldern die Worte 
der Heiligen Schrift auslegen. 
Frau Trinkl-Peters an der Orgel und Herr Peters am Saxophon beglei-
ten den Gottesdienst musikalisch. Vorbereitet wird er von unserem 
AK Gottesdienst. 
Die Abendmesse um 18:30 Uhr entfällt. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

FERIEN-GOTTESDIENSTORDNUNG 
In den Ferien (28. Mai bis 11. Juni) entfallen: 
die Wochentagsmesse in St. Stephan, Wiffertshausen und 
die Sonntagsmesse in St. Stephan, Friedberg-Süd. 
In St. Jakob sind die Messen sonntags um 10:00 und 18:30 Uhr. 
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150 Jahre neue Stadtpfarrkirche 
Am 15. Oktober 2023 feiern wir, dass unsere neue Stadtpfarr-

kirche seit nunmehr 150 Jahren für Gottesdienste, Konzerte 

etc. genutzt wird. Dieses Ereignis feiern wir nicht nur mit einem 

schönen Pontifikalamt mit unserem „Friedberger Bischof“ An-

ton Losinger, sondern ein ganzes Jahr lang mit vielen interes-

santen Angeboten und Veranstaltungen.  

 

Das Programm nimmt so langsam Formen an, ein Logo ist auch 

schon im Werden, was noch fehlt, ist ein griffiger Slogan. Nach-

dem sich der Festausschuss damit nicht leicht getan hat, fragte 

der Sohn eines Ausschussmitglieds die Künstliche Intelligenz. 

Diese analysierte unsere Website und schlug uns eine ganze 

Reihe von guten Slogans vor. Wir waren sehr überrascht, möch-

ten aber die guten Vorschläge nutzen und haben drei aus-

gewählt, die wir Ihnen zur Abstimmung geben möchten: 

 

A  lebendig — offen — vielfältig 

B  Gott begegnen — Menschen verbinden 

C  mit Friedberg verbunden — mit Gott unterwegs 

 

Sagen Sie uns, welchen Slogan Sie am besten finden! An den 

Kirchentüren liegen Zettel aus, außerdem eine Box zum Einwer-

fen. Oder stimmen Sie auf unserer Website www.sankt-jakob-

friedberg.de ab, oder werfen Sie Ihre Wahl einfach im Pfarrbüro 

ein…. Die Aktion endet am 14. Juni 2023. 
Der Festausschuss 



SONNTAG, 21.05.23 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT - Regina Apostolorum 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe 
   Zäzilie Wanzel 
11:00 Uhr  Wiese a. See Hl. Messe 
   Familiengottesdienst 
   mit Abschluss des PSG-Jubiläums 

 

Schweigend auf dem 
Weg nach Andechs 

„Gehe niemals von dir irgendwo hin, ohne dich mitzunehmen. 
 
Geh‘ in die Wälder und Fluren und lerne von der Natur. Dort fin-
dest du Antwort auf viele Fragen. 
 
Der Weg, der dir gezeigt wird, ist nicht weit. Du musst deinem Gott 
nur bis zu dir selbst entgegen gehen.“ 

Hl. Bernhard von Clairvaux 
 
Schweigend wallfahren? Wir haben uns darauf eingelassen und 
dabei ganz neue Erfahrungen gemacht. Die Strecke war für alle 
Wallfahrenden gleich, nicht aber der Weg. 
 
Anfangs dominiert noch der Rosenkranz aus dem Lautsprecher, 
doch bald tritt das Beten und Singen der anderen Gruppen in den 
Hintergrund und unsere Sinne nehmen das frische Grün der Pflan-
zen, den Duft der Blumen, den morgendlichen Gesang der Vögel, 
die milde Frühlingsluft, das gesamte Erwachen der Natur wahr. Die 
Schöpfung umgibt uns mit all ihrer Schönheit. Und wir verspüren 
eine große Dankbarkeit dafür. 
 
Mit der Zeit finden wir unseren Rhythmus im Gehen und Atmen. 
Jetzt haben auch die Gedanken freien Lauf. Der Blick und das Herz 
weiten sich, die Nähe Gottes wird spürbar und wir fühlen uns ver-
bunden mit Maria, unserer Schwester im Glauben, der diese Wall-
fahrt gilt und die uns an dieser Wende der Zeit beistehen soll. 
 
Wir freuen uns darauf, im nächsten Jahr wieder gemeinsam 
schweigend auf dem Weg zu sein, neue Erfahrungen zu machen 
und miteinander zu teilen - gerne auch mit anderen Wallfahrerin-
nen und Wallfahrern. 
 

Andechs-Schweigegruppe 
 
 
 

 
15:00 Uhr  St. Jakob   Kirchenführung 
   Die Heilig-Geist-Fresken 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

DIENSTAG, 23.05.23 
Dienstag der 7. Osterwoche 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Konrad Reichhold 

MITTWOCH, 24.05.23 
Mittwoch der 7. Osterwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Anton Michl 

DONNERSTAG, 25.05.23 
Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 
   - entfällt wegen Maiandacht - 
19:00 Uhr  St. Stephan   Maiandacht 
   gestaltet vom Frauenbund 

FREITAG, 26.05.23 
Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

SAMSTAG, 27.05.23 
Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury 

10:00 Uhr  St. Jakob   Feierlicher Firmungs-Gottesdienst 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 28.05.23 
PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

Ev: Joh 20,19-23 / L 1: Apg 2,1-11 / L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 

Pfingsten war im Alten Bund ein Erntefest; für uns ist es das Fest des Heili-
gen Geistes, die Vollendung und Bestätigung von Ostern. Durch den 
Heiligen Geist wissen wir: Jesus lebt, er ist der Christus, der Herr. Das be-
zeugt die glaubende Gemeinde durch ihre Existenz und Lebenskraft, 
„jedem Einzelnen aber wird die Offenbarung des Geistes geschenkt, da-
mit sie anderen nützt“. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Michael Ziegenaus 

Maialtar mit Abwechslung 
Dritte Maiwoche: Mutter und Beschützerin der indigenen 

Völker Amerikas 

 
 Maria ist eine wirkliche Brückenbauerin hin zu 
 anderen Traditionen, Kulturen und auch Religio-
 nen. Das drückt sich auch in der Ikonographie 
 aus, also wie Maria in Bildern dargestellt wird. 
 In dieser Woche schlagen wir die Brücke zur Kultur 
 der First Nations in Nordamerika. Die Christianisie-
 rung geschah gerade in Kanada vornehmlich 
 durch französische und britische Missionare. Dabei 
 trafen sie auf die Vorstellung indigener Göttinnen, 
 die es ihnen erlaubte, Maria als Mutter und Be-

schützerin darzustellen. Gerade bei den Irokesen und Mohawks 
fiel diese Vorstellung auf fruchtbaren Boden. 
 
Der zunehmende Kolonialismus mit seiner hässlichen Seite führte 
dazu, dass Maria als Trost der Unterdrückten und Hilfe der Gefal-
lenen gesehen wurde. 
Interessanterweise half Maria in ihrer Reinheit und Keuschheit 
den jungen indigenen Frauen dabei, ihr Recht auf körperliche 
Selbstbestimmung zu formulieren. „Die neu gewonnene sexuelle 
Autonomie, die den indigenen Frauen zuteil wurde, führte wie-
derum zu einer neuen Einstellung zur weiblichen Autonomie im 
Allgemeinen“ (siehe Isabelle Grime: „How did the figure of the 
Virgin Mary offer a bridge between indigenous cultures and 
Christianity?“). 
So wurde die Gottesmutter selbst zur Missionarin. Sie war es, die 
„Gitchi Manitou“, den „Großen Geist, Schöpfer aller Dinge und 
Spender des Lebens“, mit dem Schöpfergott des Christentums ver-
band und den First Nations so einen Zugang ermöglichte. 
Beten wir für die Urbevölkerung in den verschiedenen Teilen un-
serer Welt, dass sie ihre Wurzeln nicht verleugnen brauchen und 
sich in aller Freiheit dem lebensbejahenden Gott, der durch Maria 
Mensch wurde, zuwenden können. 
 

Ihr P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 


